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BHDT aus Kapfenberg ist Hersteller von Anla-
genkomponenten für die chemische und petro-
chemische Industrie. Dabei stehen vor allem drei 
Geschäftsbereiche im Vordergrund: Hochdruck-
anlagen zur Polyethylenherstellung, Anlagen zur 
Herstellung von Fertilizern und Hochdruckpum-
pen zur Erzeugung von Drücken bis 10.000 bar 
für flüssige Medien. Seit Kurzem ist man auch im 
Bereich Öl und Energie tätig.

Durch jahrzehntelange Erfahrung, geeignete 
Werkstoffauswahl sowie durch eine qualitäts-
gesicherte Abwicklung von Aufträgen hat sich 
BHDT am Weltmarkt eine hervorragende Po-
sition erarbeitet. Das Produktprogramm 

Perfekte Symbiose

Die Okuma MA-600HB überzeugt durch 
höchste Steifigkeit plus nötiger Flexibilität:

Die Bearbeitung schwer zu zerspanender Werkstoffe gehört beim österreichischen 

Unternehmen BHDT zum täglichen Brot. Dafür bedarf es neben den richtigen 

Werkzeugen auch entsprechend robuster Maschinen. Zusätzlich verfolgt man die 

Philosophie, Teile in möglichst wenigen Aufspannungen flexibel herzustellen. In dem 

neuen horizontalen Bearbeitungszentrum MA-600HB von Okuma fand BHDT die 

nahezu perfekte Symbiose dieser Vorgaben.

Autor: Ing. Robert Fraunberger / x-technik

1 Die Okuma MA-600HB passt mit einer 
Palettengröße von 630 x 630 mm optimal 
in den vorhandenen Maschinenpark von 
BHDT. 

2, 3 Auch die Zugängigkeit zum Werk-
stück und der Spindel wird seitens BHDT 
als positiv beschrieben. 

4 Zum hauptzeitparallelen Be- und Ent-
laden der Werkstücke verwendet BHDT 
einen 2-fach Dreh-Palettenwechsler mit ei-
ner Span-zu-Span-Zeit von 11 Sekunden. 

5 Bei BHDT wird zu 50 Prozent an der 
Maschine programmiert. Die Umstellung 
auf die neue Dialog-Steuerung OSP P-200 
war zwar laut BHDT etwas gewöhnungs-
bedürftig, letztendlich jedoch ein weiterer 
Vorteil.
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Technische Daten MA-600HB

Palettengröße 630 x 630 mm

Max. Werkstückgewicht 1.400 kg

Verfahrwege (X/ Y/ Z) 1.000/ 900/ 1.000 mm

Eilgänge (X/ Y/ Z) 60/ 60/ 60 m/min

Max. Werkstückdurchmesser Ø 1.000 x 1.000 mm

Spindeldrehzahl 6.000 [12.000] min-1

Leistung 30 [37] kW

Werkzeugaufnahme BT50 [HSK100]

Werkzeugmagazin 40 [60/ 100/ 150/ 200/ 240/ 320]

Optionen Palettenwechsler, Turn-Cut-Funktion

das Preis-Leistungs-Verhältnis optimal ist.“ In 
Summe wurde in zwei MACTURN 350 und 
eine MACTURN 550 investiert. 

„Unsere Investitionsstrategie ist herstellerneu-
tral. Wir investieren immer in Maschinen, die 
wir zum aktuellen Zeitpunkt benötigen. Und 
dabei wägen wir von Fall zu Fall von Neuem 
ab, ob die Maschine auch optimal zu unseren 
Werkstücken passt“, legt der Produktionslei-
ter Wert auf ein neutrales Auswahlverfahren 
bei Investitionsentscheidungen.

Horizontale Bearbeitung 
für kubische Teile

2009 suchte man einen Ersatz für ein horizon-
tales Bearbeitungszentrum (H-BAZ). Die neue 
Maschine sollte sich ideal in den vorhandenen 
Maschinenpark integrieren und daher eine 
600er-Palettengröße abdecken. Hauptsäch-
lich für die Bearbeitung von kubischen Teilen 
ausgelegt, war getreu der BHDT-Philosophie 
eine möglichst hohe Flexibilität Vorausset-
zung. Denn man wollte mit dem neuen H-BAZ 

auch Ventilkörper mit Dichtflächen – die ja ge-
dreht werden müssen – in einer Aufspannung 
bearbeiten.

Okuma bietet mit der integrierten Turn-Cut-
Funktion eine preislich sehr interessante Lö-
sung für die Funktion „Drehen“. Von den nach 
einer Vorauswahl in Frage kommenden fünf 
Anbietern konnte nur ein weiterer diese Op-
tion anbieten. Die anderen lösten die Vorgabe 
mit teureren Werkzeugsystemen, etwa von 
Wohlhaupter, D’Andrea oder Komet. 

Die BHDT GmbH steht auch als „Contrac-
tor“ für Großanlagen, insbesondere in den 

Bereichen Low Density Polyethylene (LDPE) 
sowie im Sonderanlagenbau für die chemische 

Industrie und Anlagenbau als Partner bereit. 
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Sicherlich ein Vorteil der für Okuma sprach, je-
doch nicht der allein ausschlaggebende Grund 
für die Entscheidung.

Aufgrund der bereits erwähnten schwer zu zer-
spanenden Werkstoffe war eine hohe Steifig-
keit der Maschine gefordert. Punkte wie Dyna-
mik (nur bei der Turn-Cut-Funktion wichtig) und 
Genauigkeit (man bearbeitet im Bereich von 1 
bis 2 Hundertstel) spielten eine eher unterge-
ordnete Rolle. Um einen guten Vergleich der 
Maschinenmodelle zu erhalten, führte man mit 
den in Frage kommenden Maschinenherstel-
lern Probebearbeitungen durch. Um möglichst 
realitätsnah zu bleiben, wurden die gleichen 
Werkstoffe und ein echtes Teil aus der Pro-
duktion verwendet. „Bei der Probebearbeitung 
legten wir großen Wert auf die Genauigkeit der 
Dichtflächen, da der Ventilsitz eine mechani-
sche Dichtung ist. Speziell diese Aufgabe hat 
Okuma bestens gelöst“, so DI Kordasch. 

Entschieden hat man sich daher für ein MA-
600HB Space Center von Okuma mit einer 
Palettengröße von 630 x 630 mm. „Die Oku-
ma MA-600HB hat nicht nur bei den Tests sehr 
gut abgeschnitten, sondern hat als Gesamtpa-
ket im Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugt“, 
begründet der Produktionsleiter die Kaufent-
scheidung.

Hohe Geschwindigkeit und Stabilität

Eines der Geheimnisse des guten Ergebnisses 
von Okuma bei BHDT ist das Konstruktions-
prinzip der thermisch aktiven Stabilisierung 
(thermo-friendly concept). Bei der gesamten 
MA-H-Baureihe wird dieses innovative Konst-
ruktionsprinzip angewandt – basierend auf der 
Idee, dass Temperaturabweichungen akzepta-
bel sind, wenn Methoden gefunden werden, 
die dadurch bedingten Maschinenausdeh-

nungen zu kontrollieren bzw. zu kompensie-
ren. „Jedes, mit diesem System ausgestattete 
Modell bietet daher höchste Genauigkeit und 
eine unvergleichliche geometrische Stabi-
lität“, erklärt Mario Waldner, Verkaufsleiter 
Werkzeugmaschinen beim österreichischen 
Okuma-Vertriebspartner precisa und er führt 
weiter aus: „Das eigensteife Maschinenbett 
mit 3-Punktauflage sorgt für vereinfachte und 
schnelle Aufstellung sowie höhere Genauig-
keit. Dank eines gewichtsreduzierten Maschi-
nenständers mit vertikal versetzten Führungen 
können sehr hohe Vorschubgeschwindig-
keiten in X/Y/Z erreicht werden. Ein schneller 
NC-gesteuerter Werkzeugwechsler und ein 
NC-gesteuertes Werkzeugmagazin vermin-
dern zusätzlich die Nebenzeiten und erhöhen 
die Zuverlässigkeit der Bearbeitung.“

Zum hauptzeitparallelen Be- und Entladen der 
Werkstücke verwendet BHDT einen 2-fach 
Dreh-Palettenwechsler mit einer Span-zu-
Span-Zeit von 11 Sekunden. Zusätzlich stehen 
neben der Maschine noch drei weitere Paletten, 
um auch in der Einzelteilfertigung möglichst fle-
xibel zu sein. Dies wurde bereits bei der zuvor 
eingesetzten Maschine so realisiert. Auch die 
Bedienerfreundlichkeit der MA-600HB wird 
seitens BHDT äußerst positiv beschrieben. 
Zum einen ist die Zugängigkeit zum Werk-
stück und der Spindel sehr gut, zum anderen 
überzeugt auch die neue Dialog-Steuerung 
OSP P-200. Bei BHDT programmiert man je 

nach Programmkomplexität zu 50 Prozent 
an der Maschine und zu 50 Prozent am Pro-
grammierplatz. Daher war laut dem Betriebs-
leiter die Umstellung auf die Dialog-Steuerung 
OSP P-200 zwar zugegebenermaßen etwas 
gewöhnungsbedürftig, letztendlich jedoch ein 
weiterer Vorteil.

Okuma bietet für seine Bearbeitungsmaschinen 
wertvolle Softwareoptionen, wie das Advanced 
One-Touch IGF-M System zur schnelleren Di-
alog-Programmierung und das Okuma MOP-
Tool zur Lastüberwachung an. Das MOP-Tool 
besteht aus einer adaptiven Vorschubkontrolle, 
einer Luftschnittoptimierung und einer Werk-
zeugverschleiß- und Bruchüberwachung.

Produktivität gestiegen

Nach rund sechs Monaten Betriebszeit ist man 
bei BHDT mit der Investition „erwartungsge-
mäß“ zufrieden, wie es Ing. Richard Grünbich-
ler, Betriebsleiter bei BHDT ausdrückt. „Mit der 
Okuma MA-600HB sind wir heute auf dem 
Produktivitätsniveau, das ich mir mindestens 
vorgestellt habe. Ein modernes Bearbeitungs-
zentrum ist sehr umfangreich aufgebaut und 
natürlich auch für den Maschinenbediener ent-
sprechend anspruchsvoll. Daher sind auch bei 
uns noch einige Reserven vorhanden.“

Die gute Betreuung seitens precisa, die örtliche 
Nähe zum OKUMA Technical Center (OTC) in 

>> Alle unsere mit dem thermo-friendly 
concept ausgestatteten Modelle bieten 
höchste Genauigkeit und eine 
unvergleichliche geometrische Stabilität. <<
Mario Waldner, Vertriebsleiter Werkzeugmaschinen bei precisa

Für die 
Herstellung
des umfas-
senden und 
anspruchs-
vollen
Produkt-
programms 
von BHDT 
werden 
zumeist
schwer zu 
zerspa-
nende
Materialien
verwendet.
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Parndorf und die rasche Verfügbarkeit von Ersatzteilen vom Er-
satzteillager in Wien oder vom Zentrallager in Krefeld rundet laut 
DI Werner Kordasch das Gesamtpaket ab. „Wir können heute 
Bearbeitungen rascher, genauer und prozesssicherer durchfüh-
ren. Aufgrund der hohen Steifigkeit und Stabilität der Maschine 
liegen die Grenzen der Zerspanung jetzt definitiv an der Werk-
zeugschneide“, zieht er ein positives Resümee.

precisa CNC Werkzeugmaschinen GmbH

Slamastraße 29, A-1230 Wien
Tel. +43 1-6174777-0
www.precisa.at

Anwender

BHDT ist Hersteller von Hochdruck-Anlagen und Hoch-
druck-Komponenten für die chemische und petroche-
mische Industrie sowie von Pumpen zur Erzeugung von 
Drücken (bis 10.000 bar) für flüssige Medien.

BHDT GmbH

Werk-VI Straße 52, A-8605 Kapfenberg

Tel. +43 3862-303-0

www.bhdt.at

v.l.n.r.: Mario Waldner, DI Werner 
Kordasch und Ing. Richard Grünbichler.


